Data Warehouse für boden- und agrarwissenschaftliche Forschungsdaten by Heinrich, Uwe
Digitalisierung in der Landwirtschaft 30.9.2016, Dresden 
Data Warehouse für boden- und 
agrarwissenschaftliche Forschungsdaten 
 
 Uwe Heinrich & BonaRes-Team 
BonaRes-Datenzentrum 
Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V, Müncheberg, 
Abteilung Datenzentrum Agrarlandschaftsforschung (DZA) 
Digitalisierung in der Landwirtschaft 30.9.2016, Dresden 2 
BMBF Programm: 
Boden als nachhaltige Ressource für die Bioökonomie - BonaRes 
Beginn:   2015 
Dauer:  9 Jahre 
 
10 Verbundprojekte:    
• spezielle Fragen der 
nachhaltigen Bodennutzung 
 
BonaRes-Zentrum:    
• Vernetzung 
• zentrale Datenbank 
• Modellierung    
• Webportal für 
Handlungsoptionen 
  www.bonares.de 












BonaRes-Projekte und beteiligte Einrichtungen 
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Arbeitspakete des BonaRes-Zentrums 
Webportal 
Daten Koordination 
Modelle Start 2015  
geplant bis 2024 mit 
dem Ziel der 
Verstetigung 
Digitalisierung in der Landwirtschaft 30.9.2016, Dresden 5 
BonaRes - Datenzentrum 
Aufgaben: 
Zusammenführung der Daten aus der 
Bodenforschung in eine zentrale 
Datenbank für die Bodenwissenschaften 
Langfristige Verfügbarkeit gewährleisten 
Verwendung internationaler Standards 
Sicherung der Erstverwertungsrechte 
Abstimmung und Festlegung von 
Standards für die Datenerhebung und –
ablage 
Vernetzung mit bereits vorhandenen 
Dateninfrastrukturen 
Daten 
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BonaRes - Datenzentrum 
V140 1963-2016 ZALF 
Tabelle Labordaten, Pflanze und Boden 
Tabelle Ertrag 




Daten von Dauerfeldversuchen (DFV) 
Weather stations, DWD CORINE land cover, EEA 
BÜK200, BGR SQR, BGR/ZALF 
Relevante Daten von 
anderen Quellen 
Forschungsdaten  
• von BonaRes Projekten 
• von anderen nationalen und 
internationalen Forschungsprojekten 
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Ergebnisse Onlineumfrage: Forschungsdaten 
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Grundsätze zum Umgang mit Forschungsdaten 
Die Grundsätze wurden von der Allianz der deutschen Wissenschaftsorganisationen 
am 24. Juni 2010 verabschiedet 
„… unterstützt die Allianz die langfristige Sicherung und den grundsätzlich 
offenen Zugang zu Daten aus öffentlich geförderter Forschung. 
 
Dabei sind die wissenschaftlichen und rechtlichen Interessen der 
Forscherinnen und Forscher, … zu beachten. …“ 
• Alexander von Humboldt-Stiftung 
• Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina 
• Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
• Deutscher Akademischer Austausch Dienst (DAAD) 
• Fraunhofer-Gesellschaft 
• Helmholtz-Gemeinschaft 
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Gemeinsame Datenrichtlinie / Datenmanagementplan 
Datenzentrum und Verbundprojekte erarbeiten bis Ende 2016 eine 
gemeinsame Datenrichtlinie / Datenmanagementplan.  
Es wird u.a. Folgendes geregelt: 
• Übergabe der Daten an das Datenzentrum  (Zeitpunkt, Qualität, 
Beschreibung, …)  
• Regeln für die gemeinsame Nutzung der Daten 
• Regelung der Zugriffsrechte: Authentifizierung und 
Autorisierung  
• Zitierregeln, gemeinsame Publikationen, Koautorenschaft 
• Datenschutz 
 
Vorgegeben sind:  
• Verpflichtung zur Datenabgabe an das Datenzentrum 
• Freie Nachnutzung der Daten 
• Datenerheber haben das Recht auf Erstverwertung der Daten 
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DOI / DataCite 
Digital Object Identifier (DOI) 
Vertrag mit TIB Hannover 
Referenzieren und zitieren von 
Forschungsdaten  




Einbindung in vorhandene Dateninfrastrukturen 
INSPIRE / OGC 
Europäische Geodateninfrastruktur 
(Infrastructure for Spatial Information 
in Europe, EU-Richtlinie 2007) 
Open Geospatial Consortium (OGC) 
Standardisierte Dienste: 
Web Map Service (WMS) 
Web Feature Service (WFS) 





Verbindung über gemeinsames Metadatenschema 
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M. Grosse 
BonaRes-Datenzentrum, 2016 
Verwaltungseinheiten: BKG, 2016 
Aktueller Stand der 
Literaturauswertung: 
168 Versuche an 61 Standorten 
Standorte der Dauerfeldversuche in Deutschland 
Digitalisierung in der Landwirtschaft 30.9.2016, Dresden 12 
Tabelle Labordaten, Pflanze, Biodiversität und Boden 
Tabelle Ertrag 
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Oktober 2016 BonaRes Expertenworkshop zu Standards 
C. Hoffmann, 2016, BonaRes-Datenzentrum 
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Service 
Die Dateninfrastruktur des BonaRes-Datenzentrums 
  
• zur Erfassung der Metadaten (DataCite und INSPIRE) 
• zur Registrierung (DOI-Vergabe) 
• zur Archivierung 
• zur Bereitstellung über das Datenportal  
 
steht prinzipiell auch anderen Forschungsprojekten zur 
Nachnutzung ihrer Forschungsdaten zur Verfügung.  
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Was ist das Innovative/Besondere am Vortrag für den Zuhörer? 
Das BonaRes-Datenzentrum baut eine Infrastruktur zur Bereitstellung und 
Nutzung von boden- und agrarwissenschaftlichen Forschungsdaten auf.  
 
 
Welche Information ist wichtig für Verständnis und Nutzen für den Zuhörer? 
Datenrichtlinien, Lizenzen und Standards sind wichtige Aspekte für die 
Nachnutzbarkeit von Daten. 
 
 
Wie hängt der Vortrag mit der Agenda der Veranstaltung zusammen? 
Ein Ziel von BonaRes ist die Erstellung eines webbasierten Portals für 
wissensbasierte Handlungsoptionen als Werkzeug für die landwirtschaftliche 
Praxis und für Entscheidungsträger.  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 Das Projekt wird gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) im Rahmen der 
Fördermaßnahme „Boden als natürliche Ressource für die 
Bioökonomie - BonaRes“ (Förderkennzeichen 031A608). 
